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SCHREIBEN DER ZU LUZERN VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTENDER V
KATH. ORTE [AN SCHULTHEISSUND RAT VON BREMGARTEN]

EA V 2, 1716 Art . 140

Die Tagsatzungsgesandten verweisen auf die bezüglich "dess hoch

beschwärlichen unerträglichen fürkaufs . . . der lieben gethreidts früchten"

halber gefasste "VerabScheidung" [von Bremgarten aus dem Jahre

1627 ] "̂ und die gleichzeitig beschlossene "Märckts Ordnung" [für das
2

Bremgarter Kaufhaus ] und stellen fest , mit deren Ausführung resp.

Einhaltung alles andere denn zufrieden zu sein . Damit nicht ge¬

nug , werde überdies geklagt , dass "unverschambtte ettliche nüwe Zu üch

handlende Furlüt unnd hodler Selbsten eigner frechheitt Von iedem 100 gl wo-

chenlich Ze Zalen ein Viertel Kämen ahnerbetten darzu mitt spilen trincken

Unnd allerhand üppigen Sachen Vabend [ ?] nitt meher Umb landtleuffige Müntz

sonders Umb grobe Silber oder goldt sortten merchttendt , hardurch denn Sorten

ein Uffwechsel gantz Ungebürlich gemachtt darzu Vil falttsche Unnd liechtte

Tuggatten Uns land gebrachtt werdend ". Dies alles aber sei dazu ange¬

tan , Wucher und Teuerung zu begünstigen , den armen Mann zu schä¬

digen und die Obrigkeit [gemeint die reg . Orte ] zu verunglimpfen.
Man müsse sie daher allen Ernstes ermahnen , den genannten Ab¬

schied sowie die Marktordnung inskünftig etwas genauer zu befol¬

gen und im übrigen gegen die eingerissenen Missstände scharf vor¬

zugehen . Wie dies im einzelnen zu geschehen habe , würden sie in

der Folge durch ihren [hier gemeint der Freien Aemter ] Landvogt
[Niklaus Deschwanden ] erfahren . Zu mehrerer Bekräftigung des



hier Gesagten hätten sie vorliegendes Schreiben mit dem Siegel
ihres Vorortes Luzern versehen lassen.

1 ) s . EA V 2, 529 Nr . 450
2 ) s . ebenda 1488 Art . 58

Konzept, mit zahlreichen Einschüben und Korrekturen des Tagsatzungsgesandten
Konrad III . Zurlauben - AH3, 83- 84 - Blatt 84 leer
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